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Sammel-
Leidenschaft
Gerhard Pretzl sam-
melt Blechspielzeug. 
Die schönste Stücke 
sind jetzt in Oschatz 
zu sehen. Seite 3

Ostermärchen 
in Dahlen
Ostersonntag begeis-
tern „Vorher“ und 
„Später“ wieder ihre 
Fans auf der Schloss-
parkwiese. Seite 11

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.oschatz
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Präsentierten stolz die Schecks (v.l.n.r.): Turnfest-Maskottchen Toni, Oliver Fritzsche, Vorsitzender des Kuratoriums der Stiftung Wald für Sachsen, Turnfest-Pressesprecher Matthias Auth und Leipzigs Zoodirektor Prof. Dr. Jörg Junhold.
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Baumstarke AktionLuppa. Beim Familien-
pflanztag der regionalen 
Nachhaltigkeitsinitiative 
„Gemeinsam zur Waldmeis-
terschaft“ unter Schirmherr-
schaft des Internationalen 
Deutschen Turnfestes 2025 
Leipzig wurden unweit von 
Luppa 1025 neue Bäume 
gepflanzt – sehr zur Freude 
von (v.l.) Turnfest-Maskott-
chen Toni, Oliver Fritzsche, 
Vorsitzender des Kuratoriums 
der Stiftung Wald für Sach-
sen, Turnfest-Pressesprecher 
Matthias Auth und Leipzigs 
Zoodirektor Prof. Dr. Jörg 
Junhold. Mehr dazu 
auf Seite 2

Mahlis sucht den 
Suppenkönig
Mahlis. Der Mahliser Mai-
baum wirft seinen Schatten vo-
raus: Zwar wuchten erst am 26. 
April Mahlis’ starke Mannen das 
geschmückte Gehölz in die 
Senkrechte, doch wer beim 
Volksfest zum Suppenkönig ge-
krönt werden möchte, sollte 
nichts anbrennen lassen und 
schon jetzt seine Teilnahme be-
kunden. 

Zum 11. Mal löffeln die Mahli-
ser die Suppe aus, die ihnen die 
Anwärter und Anwärterinnen 
auf des Suppenkönigs Thron am 
letzten Samstag im April einbro-
cken werden. Die Festgäste auf 
dem Sportplatz fungieren als Ju-
roren und entscheiden mit 
ihrem Votum, wessen Flüssig-
speise am meisten mundet und 
wessen Haupt daraufhin mit 
dem goldenen Zackenreif ge-
ziert wird. 

Die Organisatoren bitten alle 
Teilnahmewilligen noch an die-
sem Wochenende um die An-
meldung per E-Mail an 
beier.mahlis@gmail.com.
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zum Pflanzen weiterer 1000 
Bäume ist für den Herbst 2025 
geplant. 

Direktor Prof.Dr. Jörg Jun-
hold, Initiator des Projekts und 
Leiter des Zoo Leipzig, zeigte 
sich begeistert über die hohe 
Beteiligung und das gemeinsa-
me Engagement: „Mit dieser 
Aktion tragen wir aktiv dazu 
bei, unsere Wälder fit für die Zu-
kunft zu machen – widerstands-
fähig gegen Klimawandel, Tro-
ckenheit und Schädlinge.“

Kati Brenner, OK-Geschäfts-
führerin des Internationalen 
Deutschen Turnfestes 2025 
Leipzig, ergänzt: „ Mit unserem 
gemeinsam mit der Stadt Leip-
zig erstellten Nachhaltigkeits-
konzept wollen wir mit unter-
schiedlichen Aktivitäten unse-

finanziellen Mittel sinken. Daran 
werde auch der Stellenplan an-
gepasst.

Kommt nun Philipp Pohle als 
Pfarrer in die Region, wird auch 
das Pfarrhaus in Altmügeln wie-
der belebt. Für den Bewerber 
könnte der Umzug eine Rück-
kehr in Richtung seiner alten Hei-
mat werden, denn Pohle, Jahr-
gang 1986, wuchs in Marsch-
witz bei Leisnig auf.

Seit 2017 arbeitet er im Ost-
erzgebirge und ist tätig in der 
Kirchgemeinde Kreuztanne bei 
Sayda. Philipp Pohle ist verheira-
tet und Vater von zwei Kindern.

Was ihm bei seiner Arbeit wich-
tig ist, warum es ihn in die Kirch-
gemeinde Oschatzer Land zieht 
und welche Hoffnungen er mit 
der Tätigkeit in der Region verbin-
det – das konnten die Gäste bei 
der Andacht zur Vorstellung am 
1. April in Mügeln erfahren. JB

Philipp Pohle will künftig als 
Pfarrer im Oschatzer Land tätig 
sein. 

Foto: Kirchgemeinde Kreuztanne

ACHTUNG!!!
Veränderter Anzeigenschluss für das

SonntagsWochenBlatt

Ausgabe 20. April 2025
Anzeigenschluss:

Dienstag, 15. 4. 2025, 10 Uhr

ren Beitrag zur Sensibilisierung 
der Öffentlichkeit zum verant-
wortungsvollen Umgang mit 
der Natur leisten. Daher freuen 
wir uns gemeinsam mit den Pro-
jektpartnern über das Engage-
ment aller Helfenden.“

Zusätzlich pflanzte der Zoo 
Leipzig weitere 1000 Bäume, 
die er anlässlich der Europäi-
schen Jahrestagung im vergan-
genen Herbst für jeden der 1000 
Teilnehmenden zugesagt hatte. 

Die Initiative „Gemeinsam zur 
Waldmeisterschaft“ wird in en-
ger Kooperation mit der Stif-
tung „Wald für Sachsen“ umge-
setzt und zeigt eindrucksvoll, 
wie durch gemeinsames Han-
deln ein nachhaltiger Beitrag 
zum Umweltschutz geleistet 
werden kann.

Döllnitz-Sporthalle nun in Turnerhand
Nutzungsvertrag zwischen Stadt und Verein hat eine Laufzeit von 15 Jahren
Oschatz. Am Oschatzer 
Schulcampus an der Bahnhof-
straße entsteht derzeit eine 
neue Turnhalle. Die Halle soll 
noch in diesem Jahr fertigge-
stellt werden und vorrangig dem 
Schulsport, aber auch anderen 
sportlichen Nutzungen zur Ver-
fügung stehen. Mit dem Be-
triebsstart in der neuen Turnhal-
le wird aber auch ein Domino-Ef-
fekt bei anderen städtischen 
Turnhallen ausgelöst.

Betroffen sind die Turnhalle der 
Grundschule Collmblick und die 
Döllnitzturnhalle. Beide Sport-
stätten sollen dann von städti-
scher Seite nicht mehr genutzt 
werden. „Die Sporthalle der 
Grundschule Collmblick soll, ge-
nauso wie die Grundschule 
Collmblick, abgerissen werden. 
Die Turnhalle ist jedoch schon sehr 
lange die Vereinsheimstatt des 
Oschatzer Turnvereins. Und so 
gab es vom Verein die Anfrage, ob 
sie dann die Döllnitzturnhalle nut-
zen könnten“, erklärt Oberbür-
germeister David Schmidt. Damit 
würde nur eine Turnhalle abgeris-
sen werden und die zweite dem 
Turnverein zur Verfügung stehen.

Schon vor einem Jahr hatte die 
Mitgliederversammlung des 

Oschatzer Turnvereins den Vor-
stand ermächtigt, seine Fühler in 
Richtung Döllnitzhalle auszu-
strecken. „Es wird ein hartes 
Stück Arbeit werden, es werden 
noch viele Beratungen folgen, 

viele Entscheidungen zu treffen 
sein. Es ist unser Herzensprojekt, 
für uns und unsere Kinder und 
Jugendlichen“, sagte die Ver-
einsvorsitzende Katja Suda vor 
einem Jahr.

Jetzt hat der Verein die letzte 
Hürde für die Übernahme der 
Döllnitzhalle genommen. Der 
Oschatzer Stadtrat hat dem Nut-
zungsvertrag zugestimmt. Mit 
der Unterzeichnung des Nut-

zungsvertrages übernimmt der 
Verein den Betrieb und den 
Unterhalt der Döllnitzsporthalle 
und erhält Förderung nach der 
städtischen Sport-Förderrichtli-
nie. Klar ist aber auch, dass die 
Halle nach wie vor in städti-
schem Eigentum bleibt, alle an-
fallenden Kosten für den Betrieb 
und die Instandhaltung der Halle 
muss der Verein tragen. Der Ver-
ein erhält für das Objekt auch 
das Hausrecht und übernimmt 
hier die Verantwortung, was in 
dem Objekt geschieht. Die Stadt 
überlässt das Objekt dem 
Oschatzer Turnverein mietfrei.

Er ist aber auch an einige Vor-
gaben gebunden. Dazu gehört 
unter anderem auch, die Halle 
auch anderen Sportverein zu-
gänglich zu machen oder auch 
im Bedarfsfall der Stadt zur Nut-
zung zu überlassen. Während 
der Coronapandemie war hier 
beispielsweise ein Impfzentrum 
untergebracht. Der Nutzungs-
vertrag hat eine Laufzeit von 15 
Jahren und könnte erstmals im 
Jahre 2040 gekündigt werden. 

HR

Uwe Sablotny erläuterte vor einem Jahr die Chancen und Risiken für den OTV bei der Übernahme der 
Döllnitzhalle. Jetzt ist der neue Nutzungsvertrag ausgehandelt. Foto: Oschatzer Turnverein

Titelfoto

Aktiv für den 
Klimaschutz
1025 Bäume beim Familien-Aktionstag gepflanzt

Luppa. Am Samstag der Vor-
woche setzten rund 60 enga-
gierte Helferinnen und Helfer 
beim Familienpflanztag der Ini-
tiative „Gemeinsam zur Wald-
meisterschaft“ ein starkes Zei-
chen für den Klima- und Natur-
schutz: Gemeinsam wurden 
1025 Bäume zwischen Kühren 
und Luppa in die Erde gebracht 
– ein bedeutender Beitrag für 
einen klimastabilen Mischwald 
in Sachsen.

Die Schirmherrschaft für die-
se Initiative übernimmt 2025 
das Internationale Deutsche 
Turnfest 2025. Der Pflanztag 
markiert somit den ersten gro-
ßen Meilenstein: 1025 Bäume 
sind bereits geschafft – ein 
großartiger Erfolg für alle Betei-
ligten. Ein weiterer Aktionstag 

Neue Ausstellung in der 
Schildauer Stadtbibliothek
Schildau. Naturverbundene 
Kunstliebhaber können sich 
auf eine Ausstellung freuen: 
Bis zum 23. Mai zeigt die 
Stadtbibliothek im Rathaus die 
Ausstellung „Heidezauber“ 
des Künstlers Uwe Bauch. 
Bauch, ein erfahrener Tierprä-
parator und Tour-Guide, ist 
seit den 1960er-Jahren in der 

Dahlener Heide unterwegs 
und hält seine Eindrücke mit 
Skizzenblock und Kamera fest. 
Die daraus entstandenen 
Aquarellbilder zeigen die faszi-
nierende Flora und Fauna der 
Region. Interessierte können 
die Ausstellung während der 
Öffnungszeiten der Bibliothek 
besuchen.

Philipp Pohle könnte 
eine Lücke schließen
Pfarrer plant Rückkehr ins Oschatzer Land und 
stellte sich in Mügeln der Kirchgemeinde vor

Oschatz. Er könnte eine Lücke 
schließen und die lang ersehnte 
Entlastung bringen: Philipp Pohle 
will als Pfarrer im Oschatzer Land 
tätig sein. Damit würde die Frage 
um die offene Nachfolge von Ju-
dith Krautkrämer geklärt, die zu-
letzt Pfarrerin in Mügeln war.

Zum Monatanfang stellte sich 
Philipp Pohle in der Kirchgemein-
de Oschatzer Land vor. Dazu 
wurde in die Mügelner St.-Jo-
hannis-Kirche nach Mügeln ein-
geladen. Hier konnten Mitglie-
der der Gemeinde mehr über 
den Bewerber erfahren und im 
Anschluss mit dem Pfarrer ins 
Gespräch kommen und Fragen 
loswerden.

Seit einigen Monaten hat sich 
die schwierige Personalsituation 
in der Kirchgemeinde entspannt: 
Seit dem vergangenen Jahr ver-
stärkt Christiane Schubert als 
Kantorin den Bereich der Kir-
chenmusik, und seit Ende 2024 
ist auch Angela Langner-Ste-
phan als Pfarrerin im Dienst. Die 
Seelsorgerin ist mit ihrem Mann 
in das Dahlener Pfarrhaus einge-
zogen und hat mit Jahresbeginn 
2025 auch die Pfarramtsleitung 
für die Region übernommen.

Aktuell sind hier fünf Pfarrer 
und Pfarrerinnen für Christen 
rund um 44 Kirchen beschäftigt. 
Die Stelle in Lampertswalde, wo 
es bis 2020 noch einen Pfarrer 
gab, wird nach Angaben der 
Landeskirche nicht wieder be-
setzt. Grund dafür sei, dass im-
mer weniger Menschen Kirchen-
mitglied sind, weshalb auch die 
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Oschatz. Seit diesem Wo-
chenende kann Gerhard Pretzls 
Sammlerlebenswerk in großer 
Vielfalt und kunterbuntem Aus-
sehen im Stadt- und Waagen-
museum Oschatz bewundert 
werden – und alles in Blech. Zum 
Thema „Menschen, Tiere, Sen-
sationen – Faszination Blech-
spielzeug“ bietet es für Jung und 
Alt 1000 Gründe zum Träumen 
und Fasziniertsein ob der schlich-
ten Schönheit des Spielzeugs 
vergangener Tage. Darin hat der 
Bayerwaldler, der seit 1979 unter 
anderem historisches Blechspiel-
zeug sammelt, seine Leiden-
schaft gefunden. Hierzu richtete 
das SonntagsWochenBlatt eini-
ge Fragen an Gerhard Pretzl.

SWB: Was ist die große Fas-
zination an Blechspielzeug 
aus dem vergangenen Jahr-
hundert?
Gerhard Pretzl: Die gezeig-
ten Blechspielzeuge aus der Zeit 
von 1900 bis 1960 lassen nicht 
nur mein Herz höher schlagen, 
auch die Besucherinnen und Be-
sucher von Ausstellungen in 
meiner bayerischen Heimat sind 
regelmäßig begeistert. Die Au-
gen glänzen dann und bringen 
bei vielen Erinnerungen aus ver-
gangenen Kindheitstagen wie-
der ins Bewusstsein. Das ist 
schön zu sehen. 

Die Exponate sind teils bis 
zu 100 Jahre alt, aber immer 
noch im Trend?

Gespräch am Sonntag

Blechspielzeug aus 
vergangenen Tagen
Sammler Gerhard Pretzl zeigt seit diesem Samstag seine Schätze im Oschatzer Stadt- und Waagenmuseum

Das Faszinierende ist, dass es al-
les Dokumente ihrer jeweiligen 
Zeit sind, egal ob Autos, Figuren 
oder auch bezogen auf modi-
sche Aspekte. Und die Vielzahl 
an Farben und Formen begeis-
tern einfach beim Betrachten.

Was sind Ihre persönlichen 
Lieblingsstücke?
Wer genau hinschaut, der er-
kennt, wie sich Zirkusakrobaten 

und Clowns in farbenprächti-
gem Kleid auf einem detailver-
liebt gestalteten Jahrmarkt tum-
meln – das gefällt mir sehr gut. 
Und in einem Zoo sind Tiere je-
der Art und – sprichwörtlich – 
Couleur zu sehen. Aber jeder hat 
beim Betrachten sicher seine 
eigenen Lieblingsfiguren.

Was ist Ihre Erfahrung 
bei Kindern, wo bleiben 

diese am längsten 
stehen?
Tiere sind auf jeden Fall immer 
ein Hingucker bei den Kleinen, 
zum Beispiel die Aufziehfiguren 
wie die Äffchen beim Seilklet-
tern, die Krokodile in der Mane-
ge oder der Affe mit der Trom-
mel. Die Erwachsenen erinnern 
sich dabei oft auf faszinierende 
Weise an eine Zeit ohne Fernse-
hen und Internet – manchmal 

habe ich das Gefühl, dann etwas 
Wehmut in ihren Blicken zu se-
hen.

Gespräch: 
Jochen Reitstätter

2 Die Ausstellung läuft bis zum 
31. August, geöffnet ist dienstags 
bis donnerstags von 10 bis 12.30 
Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie 
freitags, am Wochenende und 
feiertags von 13.30 bis 17 Uhr.

Leidenschaftlicher Sammler antiken Blechspielzeugs und mehr: Gerhard Pretzl. Foto: privat

Herdenschutzseminar 
für Tierhalter
Landkreis. Wie lassen sich 
Schafe und Ziegen effektiv vor 
Übergriffen durch Wölfe schüt-
zen? Antworten auf diese drän-
gende Frage erhalten Tierhalter 
mit Kleinstbeständen am 15. 
April von 16 bis 18 Uhr bei einem 
kostenlosen Praxisseminar im 
Nabu-Biberhof Torgau, Dahle-
ner Straße 19.

Veranstaltet wird das Seminar 
von der Fachstelle Wolf des 
Sächsischen Landesamts für 
Umwelt, Landwirtschaft und 
Geologie in Kooperation mit 
dem Sächsischen Schaf- und Zie-
genzuchtverband (SSZV).

Im Mittelpunkt stehen rechtli-
che Grundlagen sowie die Min-
destanforderungen an einen 
wirksamen Herdenschutz. Im 
praktischen Teil demonstrieren

Experten vor Ort unter ande-
rem den Aufbau eines Elektro-
zauns und zeigen, wie Schwach-
stellen erkannt und behoben 
werden können. Auch Förder-
möglichkeiten für vorbeugende 
Schutzmaßnahmen werden vor-
gestellt.

Nach Angaben der Fachstelle 
Wolf ist konsequenter Herden-
schutz entscheidend, um zu ver-
hindern, dass Wölfe Schafe und 
Ziegen als leichte Beute be-
trachten. Zudem sei die Umset-
zung der Mindestanforderun-
gen Voraussetzung für eine 

mögliche Entschädigung im 
Schadensfall.

2 Interessierte Tierhalter können 
sich telefonisch unter 034297 
919651 oder per E-Mail an 
sszv_leipzig@sszv.de anmelden. 
Das Seminar ist Teil einer Veran-
staltungsreihe mit insgesamt 
20 Terminen in ganz Sachsen im 
Laufe des Jahres
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jedem Einkauf

zusätzlich

mit der -App,
deiner digitalen
Kundenkarte.2%+ 2)

Zum Großen Teich 4
TORGAU (ggü. Aldi)

Geranien und Dipladenien
Riesen-Mengen in vielen Farben
und Größen frisch eingetroffen!

Qualitäts-Blumenerde
mit Voratsdünger
40 Liter 2,99 €

4 Säcke nur 10,- €
winterharte Palmen

bis 4 Meter Höhe
zum Tiefstpreis!

10 % Rabatt
auf alle Blumen und Pflanzen

(außer Gemüse-Pflanzen)

Angebote der Woche:
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verständlich, heute mitzulau-
fen.“

Dem konnte David Pfennig, 
Geschäftsführer der Pfennig-
Gruppe, nur zustimmen. So-
wohl Baunativ als auch Pfennig 
Bau waren beim Inklusionslauf 
dabei – in diesem Jahr zum aller-
ersten Mal. „Aber längst über-
fällig“, betont David Pfennig, 
der selbst im Maskottchen-Kos-
tüm auf die Strecke ging. In sei-
nem Unternehmen beschäftigt 
er Menschen mit Beeinträchti-
gung. „Deshalb wurde es Zeit, 
endlich mal bei dieser Veranstal-
tung dabei zu sein.“ Während 
der Chef das Pfennig-Bau-Mas-
kottchen „Flocki, der Eisbär“ 
zum Leben erweckte, steckte 
sein Kollege Florian Wittwer im 
„Lehmy, dem Baunatier“-Kos-
tüm. Zehn Runden haben beide 
jeweils unter die felligen Sohlen 
genommen.

Währenddessen reisten 
knapp 30 Läuferinnen und Läu-
fer von der Lebenshilfe Riesa mit 
drei Bussen in Oschatz an. Der 
Inklusionslauf hat für die Riesaer 
fast schon Tradition. Zum dritten 
Mal waren Gabi Seifert und ihre 
Kolleginnen und Kollegen da-
bei. „Nicht das letzte Mal“, ver-
sprach sie. Die Anmeldung fürs 
nächste Jahr liegt schon auf dem 
Tisch. „Das Gefühl, gemeinsam 
etwas für die gute Sache zu ma-

chen, und die tolle Organisation 
locken uns immer wieder nach 
Oschatz“, sagt sie.

Eine, die schon letztes Jahr be-
geistert war, ist Kristin Acker-
mann von den Oschatzer Frei-
zeitstätten. Nachdem sie mit 
ihrer Tochter mitgelaufen ist, 
wollte sie dieses Mal unbedingt 
ihr Team dabeihaben. Sie absol-
vierte 14 Runden und fasst den 
Tag so zusammen: „Der Inklu-
sionslauf ist gut für die Gesund-
heit, gut fürs Team und noch da-
zu für einen guten Zweck – man 
kann hier also nur gewinnen.“ 
14 Kolleginnen und Kollegen 
rannten gemeinsam mit ihr Run-
de um Runde.

Neben dem sportlichen Ein-
satz wurden alle Teilnehmenden 
auch kulinarisch unterstützt – 
mit einer ordentlichen „Fett-
bemme“, die für neue Kraft 
sorgte: „Schnell reingebissen 
und weiter geht’s“, war die Devi-
se. Krönender Abschluss war 
auch in diesem Jahr die Auslo-
sung des Gewinnerprojekts. 
Über 20 Ideen und Projekte wur-
den eingereicht, am Ende stand 
fest: das Wohnheim für Kinder 
und Jugendliche bekommt ein 
ebenerdiges Trampolin für den 
Außenbereich.

Möglich wurde der Lauf durch 
das Engagement zahlreicher 
Partner: Neben der Förderung 

durch „Aktion Mensch“ unter-
stützten regionale Unterneh-
men wie die Sparkasse Oschatz 
und die Oschatzer Wohnstätten 
das Event. „Ohne dieses Enga-
gement wäre der Inklusionslauf 
nicht in dieser Form umsetzbar“, 
betont Nadine Hallbauer.

Der Inklusionslauf ist längst 
mehr als eine sportliche Veran-
staltung – er ist ein fester Be-
standteil im Kalender der Stadt 
Oschatz und ein starkes Symbol 
für ein Miteinander auf Augen-
höhe. Oder, wie Manja Elschner 
es sagt: „Es geht nicht nur ums 
Laufen – es geht darum, dass wir 
gemeinsam etwas bewegen.“ 

Maikirschen

Mehr als 800 Teilnehmerinnen und Teilnehmer machten den 4. Inklusionslauf der Lebenshilfe Oschatz zu etwas ganz Besonderem.
Fotos (3): Maikirschen

Menschen mit und ohne Behinderung gingen beim Inklusionslauf 
in Oschatz gemeinsam auf die Strecke.

Für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer gab es zum Schluss 
Medaillen und Urkunde. Mit 
leeren Händen ging niemand 
nach Hause. ´

Nachtflohmarkt in der Riesaer WT Arena
Riesa. Jedes Mal weit über 150 
Händler und mehr als 3000 Be-
sucher verzeichnet der Nacht-
flohmarkt in der WT Energiesys-
teme Arena Riesa. In der Trödel-
szene ist die Elbestadt ist ein 
Muss. Regelmäßig strömen tau-
sende Flohmarktfans herbei, 
ebenso regelmäßig ist die ganze 

Halle mit Händlern ausgebucht. 
Der nächste Nachtflohmarkt 
findet am Samstag, dem 19. 
April, ab 15 Uhr statt. 

Die WT Arena ist die Topad-
resse in der Region und durch 
Konzerthighlights und Sport-
events bestens bekannt. Sie ist 
mit dem Auto befahrbar, gut 

beheizt und beleuchtet. Für Rie-
sa und die Region sind die 
Nachtflohmärkte ein Highlight. 
Das Angebot ist interessant ge-
mixt und bietet vom original 
bäuerlich antiken Gebrauchs-
gegenstand bis zur wertvollen 
Silbermünze alles fürs Sammler-
herz.

„Einzigartig ist besser als perfekt“
4. Inklusionslauf der Lebenshilfe Oschatz begeistert mit neuem Teilnehmerrekord

Oschatz. Strahlende Gesich-
ter, bunte T-Shirts und über 800 
motivierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Der 4. Inklusionslauf 
der Lebenshilfe Oschatz setzte 
am 2. April ein starkes Zeichen 
für Gemeinschaft, Teilhabe und 
gelebte Inklusion. Bei bestem 
Laufwetter wurde im O-Park 
nicht nur gerannt, gegangen 
und gerollt – es wurde auch ge-
feiert, gelacht und gemeinsam 
etwas bewegt.

Zum ersten Mal verzeichnete 
die Veranstaltung über 800 Läu-
ferinnen und Läufer – davon 
rund 300 aus den Einrichtungen 
der Lebenshilfe Oschatz und 
über 500 von außerhalb. „Das 
zeigt, wie viel Zustimmung wir 
aus der Bürgerschaft und von 
der Öffentlichkeit erfahren“, 
freut sich Nadine Hallbauer aus 
dem Organisationsteam. Für 
Manja Elschner von der Lebens-
hilfe Oschatz ist klar: „Inklusion 
wird bei uns nicht nur gefördert, 
sondern gelebt.“ Ein besonderer 
Hingucker: Die Läuferinnen und 
Läufer der Intensiv-pädagogi-
schen Wohnstätte trugen knall-
orangefarbene Shirts mit einer 
starken Botschaft: „Einzigartig 
ist besser als perfekt!“

Der Startschuss zum 4. Inklu-
sionslauf fiel pünktlich um 10 
Uhr – die erste und größte Grup-
pe ging mit 177 Personen auf die 
600 Meter lange Strecke. Dank 
der Unterstützung der Schüle-
rinnen und Schüler des Privaten 
Bildungszentrums Oschatz 
konnten die gelaufenen Runden 
gezählt werden. Mit insgesamt 
5415 Runden wurde die Zahl aus 
dem vergangenen Jahr noch 
einmal übertroffen. Damit 
schlugen am Ende 3249 Kilome-
ter zu Buche, die die Läuferinnen 
und Läufer unter die Sohlen und 
Räder genommen haben.

Auch organisatorisch wurde 
Neuland betreten: Erstmals mo-
derierten René Hunger (Lebens-
hilfe Oschatz) und Peter Hall-
bauer (Lebenshilfe Auerbach) als 
„Mr. Hopp und Mr. Topp“ ge-
meinsam das Event. „Diese Ko-
operation ist etwas Besonderes 
für uns“, so Manja Elschner. Und 
die zeigte sich auch im Startfeld: 
die Lebenshilfe Auerbach nahm 
zum ersten Mal am Lauf teil und 
ging mit insgesamt 25 Läuferin-
nen und Läufern an den Start, 
darunter auch André Tunger. 
„Wir freuen uns, dabei zu sein“, 
sagte er.

Neu dabei waren auch „Die 
Hartenfelser“ vom Landratsamt 
Nordsachsen. Sandra Grieser, 
Beauftragte für Menschen mit 
Behinderung im Landkreis, be-
tonte: „Für mich war es selbst-

Tanztee im Riesaer 
„stern“

Riesa. Alle Seniorinnen und Se-
nioren, alle Junggebliebenen 
und alle, die sich gerne bewegen 
wollen, sind am Donnerstag, 
dem 17. April, um 14 Uhr zum 
Tanznachmittag in der Kultur- 
und Stadthalle „stern“ in Riesa, 
Großenhainer Straße 43, herz-
lich willkommen. Auf dem Pro-
gramm steht jede Menge Disco-

fox, Schlager und Oldies. Ein 
amüsanter Nachmittag ist ga-
rantiert. Der Eintritt beträgt 13 
Euro pro Person, eine Tasse Kaf-
fee und ein Stück Kuchen sind im 
Preis enthalten. Karten gibt es 
vorab online unter www.wt-are-
na.de sowie in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen mit Eventim-
Ticketsystem.

Beim Tanztee kann in angenehmer Atmosphäre der Tanzleiden-
schaft gefrönt werden. Foto: FVG Riesa

IM ANGEBOT:
Ringe, Ketten,

Anhänger, Armbänder,
Ohrringe, Anstecknadeln uvm.,

Silberschmuck ab 2 € das Gramm

Verkauf zu einem Bruchteil des Neupreises

Silberschmuck
aus zweiter Hand

und von uns
gereinigt

sehr alter bis
neuerer moderner

Schmuck

Inhaber:
Haiko Börnert
Inhaber: 
Haiko Börnert

Nicht nur ANKAUF, sondern
auch ein großes Angebot an

Silberschmuck
steht zum Verkauf

Gerbergasse 7 | 01662 Meißen
Parkmöglichkeiten direkt vor dem Geschäft.

Tel. 03521 - 4769613
Fax 03521 - 4769614
Funk 0174 - 985 23 83

Münzhandlung Meißen
Seit über 13 Jahren in Meißen

www.münzhandlung-meissen.de

Öffnungszeiten:
Di. – Do. 10 – 12 & 13 – 17 Uhr
Mo./Fr. geschlossen

SilberschmuckSilberschmuckSilberschmuckSilberschmuckSilberschmuckSilberschmuck

Wenden Sie sich vertrauensvoll an uns – wir beraten Sie gern!

Neues Studio für mehr Vitalität in Oschatz

NEUROFEEDBACK | THERAPIE | PRÄVENTION

aus wird

wird zu

Im Oschatzer Stadtbild tut sich etwas - hinter den Tü-
ren der Strehlaer Straße 5 wird bereits fleißig gewer-
kelt und die Außenwerbung ziert die großen Schau-
fenster. Das Zenthera Gesundheitszentrum, mit dem
Hauptsitz in der Parkstraße, erweitert sein Angebot.
Neben Ergotherapie, Neurofeedback und Wellness-
leistungen, gibt es nun auch Präventionskurse für
mehr Bewegung und Entspannung. Die neuen, großen
Räume des ehemaligen Ladengeschäfts bieten dafür
ausreichend Platz sowie eine wohlige Atmosphäre.
Die Eröffnung und Start der Kurse ist ab dem 5.5.2025
geplant. Interessenten könnensichaber gern jetzt schon
für die laufenden bzw. geplanten Kurse anmelden.
Aktuelle Kurse, bei denen ein sofortiger Einstieg mög-
lichwäre: - Kinder Yoga: Montag und Freitag Nachmittag
- Nordic Walking: Mittwoch Vormittag und Donnerstag
Nachmittag/Abend
Geplante Kurse, bei denen jetzt schon eine Anmel-
dung möglich ist: (Hier wird es ebenfalls je einen
vormittags bzw nachmittags/Abendkurs geben):
- Rückenfit, TaiChi, Schwungvolle 60er (Rentnerfitness),
Dance Fitness, RolliFit (für Menschen mit Gehbehinde-
rung), Schrittmacher (Lauf-Workout)

Ansprechparter für alle Fragen und Anmeldungen
ist Frau Nicole Mensing unter 03435/9887213,
per WhatsApp unter 0160/8004488 oder persönlich in der
Hauptgeschäftsstelle in der Parkstraße 16 in Oschatz.
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DANKSAGUNG

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer
Trauer leuchten.

Günter Becker
DANKE
für ein stilles Gebet
für eine stumme Umarmung
für das tröstendeWort, gesprochen oder geschrieben
für alle Zeichen der Liebe und Achtung
für Kränze, Blumen und Geldzuwendungen.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Reichert für die
gute Betreuung, Frau Pfarrerin Beuchel sowie dem
Bestattungshaus Jacob für die würdevolle Abschiedsstunde.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Söhne Hans, Peter und Lutz mit Familien

Glossen, im April 2025

Mastener Str. 12, 04720 Döbeln
Telefon : 0 34 31 / 67 97 88

Am Dresdner Berg 2 | 04758 Oschatz
Telefon: 0 34 35 / 92 72 09

Mobil: 0171 / 42 00 93 9
www.steinschmiede-sachsen.de

RESTAURIERUNG|STEINTECHNIK

GRABMALE

Bestattungshaus KatscherMügeln, im April 2025

DANKSAGUNG

Spuren im Sand verwehen, Spuren im Herzen bleiben für immer.

Klaus Gerlach
Von Herzen danken wir allen Verwandten, Nachbarn und
Bekannten für die liebevolle Anteilnahme die uns auf so
vielfältigeWeise entgegengebracht wurde und allen
die ihn auf seinem letztenWeg begleitet haben.

Für die würdevolle Abschiedsstunde danken wir ganz
besonders dem Redner Herrn Richter und Frau Katscher
vom Bestattungshaus.

In Liebe und Dankbarkeit
seine Ehefrau Renate
seine Kinder Ronald undManuela mit ihren Familien

Immer bescheiden, stets helfen und geben,
doch auch geduldig, das war ihr Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Ur-Oma, Ur-Ur-Oma, Schwester,
Schwägerin und Tante, Frau

Monika Fleischer
geb. Schmidt

geboren am 27. Juni 1940
verstorben am 31. März 2025

In stiller Trauer

ihre Kinder Bernd,Wieland, Kerstin
und Heikomit ihren Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im Kreise der Familie statt.

Bestattungshaus KatscherNaundorf, im April 2025

In der Trauer finden wir die Stärke, die wir nicht kannten.
In den Erinnerungen finden wir den Trost, den wir brauchen.

Im Herzen finden wir die Liebe, die niemals endet.

Nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben
verstarb, plötzlich und unerwartet,
mein lieber Ehemann, unser Vater,

Schwiegervater und Opa

Christof Michaels
* 28.03.1953 † 02.04.2025

In Erinnerung an eine unvergessene, schöne gemeinsame Zeit
nehmen wir in tiefer Trauer, Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Deine Ehefrau Cornelia
Deine Kinder Christin, Nico, Marco und Katrin mit ihren Familien

Deine Enkelkinder

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 25. April 2025,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Im Anschluss an die Trauerfeier erfolgt die Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof in Altoschatz.

DANKSAGUNG

Hans-Peter Göbel

In Liebe

Dahlen, im April 2025

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft.

Siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm alle Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft,
und hab` für alles vielen Dank.

Wir möchten uns bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken
die ihre Anteilnahme auf die vielfältige Art und

Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin
Frau Isensee für die Worte des Trostes,
dem Blumenhaus Gatter für die schönen

Gestecke, sowie dem Bestattungshaus Schüttig
für die hilfreiche Unterstützung während
der Trauer und der liebevollen Dekoration

zur Feierstunde.

Seine Mutti
Seine Schwester Sabine mit Torsten

In lieber Erinnerung

Calbitz und Berlin, im April 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutti, meiner Schwiegermutti,

unserer Oma und Uroma, Frau

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.

Ruhe ist dir nun gegeben. Schlafe wohl und habe Dank.

Johanna Rudelt

Deine Töchter Birgit und Marion mit Familien

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

* 18.01.1935 † 1.04.2025
geb. Schulze

DANKSAGUNG

Ihr Ehemann Berndt
Ihr Sohn Denis mit Sandra, Ihr Sohn Rico mit Susi
Ihre Enkel Lena, Alina, Franjo, Noah und Greta

Christine Philipp

In lieber Erinnerung

Schöna, im April 2025

Und immer sind da Spuren deines Lebens,Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.
- Unbekannt -

Wir haben Abschied genommen von meiner lieben Ehefrau,
unserer Mutti, Schwiegermutti und Omi, Frau

und bedanken uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn für die herzliche Weise der Verbundenheit, das letzte ehrende Geleit,
stillem Händedruck, die liebevoll geschriebenen, gesprochenen Worte und

Blumenzuwendungen.
Besonderer Dank gilt dem Dialysezentrum Riesa, Herrn Pfarrer Robert Neuwirt,

Hotel - und Restaurant Pelzer, dem Blumenhaus am Markt in Dahlen und
dem Bestattungshaus Schüttig.

Menschen treten in unser Leben
und begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Gerhard Hanisch
* 30.5.1955 † 13.3.2025

Du fehlst uns.
Deine Ehefrau Martina
Deine Kinder Antje, Sven,
Isabel & Sebastian
und Deine Katze Gregor

Die Beisetzung findet am Dienstag,
den 22.4.2025 um 10 Uhr auf dem
Friedhof Altoschatz statt.

Oschatz, im April 2025

Bestattungshaus Täublein

Erinnerungen sind kleine
Sterne, die tröstend in das
Dunkel unserer Trauer
leuchten.

WAS WIR GEMEINSAM
AN SCHÖNEM HATTEN,
GIBT UNS TROST.

Nach einem arbeitsreichen Leben
voller Fürsorge für ihre Lieben
verstarb meine liebe Mutti,
Schwiegermutti, Oma und Uroma

Ilse
Siebeneicher
geb. Weinhold
* 27.11.1935 † 05.04.2025

In stiller Trauer
Deine Tochter Kerstin mit Lutz
Dein Enkel Mathias mit Familie
Dein Enkel Thomas mit Familie

Die Beerdigung findet im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof
in Sornzig statt.
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Du siehst den Garten
nicht mehr grünen,
in dem du einst
so froh geschafft.
Siehst deine Blumen
nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm
alle Kraft.

IN LIEBER ERINNERUNG

Wolfgang
Birnbaum
geb. 15.08.1932 gest. 07.04.2025

Es nehmen Abschied
Bruder Siegfried mit Familie
Sohn Joachim mit Familie
Schwiegertochter Saowanee
und Enkel Maria
Schwägerin Christine mit Familie
Schwägerin Anneliese mit Familie
und alle Angehörigen

Dahlen

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 17. April 2025
um 12.00 Uhr in der Kirche
in Dahlen statt.

Dein Herz hat aufgehört zu schlagen.
Du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist es für uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Nach schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen
von meiner lieben Ehefrau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Jutta Küttner
geb. 09.09.1938 verst. 03.04.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Ihr Ehemann Heinz
Ihre Tochter Martina mit Detlef
Ihr Sohn Roland
Ihre Enkel Anja und Christian mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Oschatz, im April 2025

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung
erfolgt im engsten Kreis der Familie.

Gekämpft hast Du allein, gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir Dich alle.
Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, so ist voller Trauer
unser Herz, Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser aller größter Schmerz.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen
von unserer lieben Mutsch, Schwiegermutter,
besten Oma und Uroma, Schwester und Schwägerin

Gerda Reinhardt
* 22.12.1945 † 04.04.2025

Dein SohnThomasmit Marie
Deine Tochter Kerstin mit Heiko
Deine Enkel Klemensmit Peggy und Enna
Deine Enkelin Stephanie mit Albrecht, Karl undMoritz
Deine Enkelin Jennymit Steven undMelina
Deine Enkel HannahMarie undTim
imNamen aller Angehörigen

Oschatz, im April 2025

Die Trauerfeier findet im Kreis der Familie statt.

Clever sparen:
Digitale LVZ mit Tablet
zum exklusiven Vorteilspreis.

Wissen, was Leipzig, die
Region und die Welt bewegt.

Jetzt online abschließen: abo.LVZ.de/angebot25
telefonisch unter 0341/ 86092300
oder besuchen Sie uns im Media Store Leipzig
(Peterssteinweg 19), Borna (Brauhausstr. 3)

E-Paper
im 1. Jahr

günstiger
3300%%

*Gebührenfreie Tickethotline: Mo. bis Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Traueranzeigen Traueranzeigen
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Aus Liebe und Verzweiflung wurde irgendwann Trauer und Wut
Depression von Kindheit an: Erst im Alter von 60 Jahren endete für Andrea mit professioneller Unterstützung der Leidensweg 
Landkreis. „Ich habe als Kind 
meine Mutter dafür gehasst, 
dass sie mich auf die Welt ge-
bracht hat.“ Die 62-jährige An-
drea, die in der Oschatzer Re-
gion lebt und anonym bleiben 
möchte, leidet seit frühester 
Kindheit an Depressionen – eine 
psychische Erkrankung, die sie 
ihr ganzes Leben begleitet hat.

Dass Andrea bereits im Kin-
desalter stark an dieser Krank-
heit litt, wurde ihr erst im Er-
wachsenenalter mithilfe ihrer 
Therapeutin wirklich bewusst. 
Der Auslöser hierfür war die of-
fenbar fehlende Liebe ihrer Mut-
ter. Diese hatte sich einen neuen 
Partner gesucht, der zwar sie als 
Partnerin, jedoch nicht ihre Kin-
der in seinem Leben akzeptierte.

Das Schlimmste: 
Allein sein

So waren sie oft zu zweit unter-
wegs, genossen ihr Leben. Die 
Kinder jedoch bekamen weniger 
Aufmerksamkeit. „Meine Mut-

ter hat nicht bemerkt, dass er mir 
meine Mutter weggenommen 
hat“, so die Nordsächsin, die im-
mer wieder probierte, ihrer Mut-
ter zu zeigen, wie sehr sie sie 
brauchte und liebte, indem sie 
ständig versuchte, in den weni-
gen Momenten an ihrer Seite zu 
sein.

„Am schlimmsten war das ‚Al-
leinsein‘. Früh, wenn sie auf 
Frühschicht ging, bin ich wach 
geworden und wollte ihr noch 
Tschüss sagen. Ich habe so lange 
am Fenster geschaut, bis ich sie 
nicht mehr gesehen habe“, erin-
nert sie sich und weiß, dass si-
cherlich auch ihre Geschwister 
mit der Situation oft überfordert 
waren. Sie waren Kinder und 
stellten allein auch mal die ‚Bude 
auf den Kopf‘. Das gab dann 
mächtig Ärger, wenn sich die 
Nachbarn bei der Mutter be-
schwerten. „Am schlimmsten 
war für mich, wenn meine Mut-
ter die Wohnung verließ und 
meinte, sie nimmt sich das Le-
ben.“ Es kam zwischen Mutter 

und Kindern oft zu harschen 
Worten, und auch Haare ziehen 
musste Andrea ertragen.

„Ich brauchte doch nur meine 
Mutter“, weiß Andrea heute. 
Aus Liebe und Verzweiflung 
wurde irgendwann Trauer und 
Wut. Dieses Gefühl legte sich 
erst ab, als sie selbst Mutter wur-
de. „Der Gedanke, dass mein 
Kind einmal solche Gefühle mir 
gegenüber haben könnte wie 
ich und dass es mich dafür hasst, 
dass ich es auf die Welt gebracht 
habe, war schlimm.“ Und ob-
wohl jetzt eigentlich alles hätte 
besser werden können, kamen 
immer öfter die Gedanken, ihr 
eigenes Leben zu beenden.

Von Angst und Panik 
beherrscht

Was man im Alter von 20 Jahren 
nicht weiß ist, dass es alles ande-
re als leicht ist, ein Kind großzu-
ziehen, vor allem, wenn man 
den Wunsch hat, alles perfekt zu 
machen. „Damals kämpfte ich 

darum, jeden einzelnen Tag zu 
überstehen. Ich habe mich quä-
len müssen, um überhaupt auf-
stehen zu können und auf der 
Arbeit ein freundliches Gesicht 
zu zeigen.“

Anstatt an den Sonntagen die 
Möglichkeit zu nutzen, durchzu-
atmen, waren ihre Gedanken 
die ganze Zeit von Angst und Pa-
nik beherrscht, Angst vor dem 
Montag und jedem weiteren Tag 
der Woche – und immer wieder 
das Gefühl, nicht mehr leben zu 
wollen. „Ich dachte immer: 
Wenn die Kinder groß sind und 
auf eigenen Beinen stehen, 
dann kann ich mir das Leben 
nehmen. Ich habe mich so sehr 
danach gesehnt.“

Der völlige 
Zusammenbruch

Als die beiden Kinder schließlich 
dem Erwachsenenalter näher 
kamen, konnte sie diesen Schritt 
jedoch nicht mehr gehen. „Der 
Gedanke, dies meinen Kindern 

anzutun, und sie wüssten keine 
Antwort auf die Frage nach dem 
Warum, konnte ich nicht zulas-
sen.“

Dennoch war der Leidensweg 
der 62-Jährigen nicht vorbei. Im 
Gegenteil. Ihr Zustand spitzte 
sich immer mehr zu, bis es zum 
völligen Zusammenbruch kam. 
„Nervenzusammenbruch, Tini-
tus, extremer Schwindel, … es 
war eine extreme Quälerei.“ Sie 
kam nicht mehr aus dem Bett, 
konnte nur noch liegen und 
schlafen. „Den Alltag zu bewäl-
tigen, war nicht mehr möglich. 
Sogar beim Schlafen hatte ich 
Ängste.“ Erst dann fing sie an, 
sich professionelle Hilfezu su-
chen, Psychologenbesuche und 
Kuren. Es ging von einem Arzt 

zum anderen, da noch körperli-
che Leiden hinzukamen. Extre-
me Schmerzen ließen sie kaum 
laufen, sitzen oder liegen. Sie 
kämpfte sich durch das Leben. 
„In jeder Situation meines Le-
bens habe ich nur geweint, von 
früh bis spät, den ganzen Tag.“ 
Mit der Unterstützung einer re-
gionalen psychologischen Psy-
chotherapeutin gelang es ihr, 
das Thema Kindheit und Mutter 
aufzuarbeiten und abzuschlie-
ßen.

„Die Sitzungen waren nicht 
leicht. Auch hier flossen wieder 
viele Tränen. Und auch wenn 
die Corona-Zeit für viele Men-
schen schlimm war, hat sie mir 
sehr geholfen, um zu gesun-
den. Denn es ging in dieser Zeit 

nur um mich. Ich brauchte mich 
um niemanden kümmern, mich 
mit niemandem treffen oder 
mir Sorgen von anderen Leuten 
anhören. Ich war frei.“

Ein lebenslanger 
Prozess

Eines haben alle psychischen Er-
krankungen gemeinsam. Es gibt 
keinen Anfang – Behandlung – 
Ende. Es ist ein lebenslanger Pro-
zess. „Der Charakter eines Men-
schen wird durch eine Therapie 
nicht anders. Man muss immer 
wieder auf sich selbst schauen 
und auf sich achten. Psychothe-
rapie ist eine kleine Phase eines 
langen Wegs“, sagt Mirjam Rau-
tenberg, Psychotherapeutin in 
Oschatz.

Heute, im Alter von 62 Jahren, 
hat Andrea endlich ihren Weg ge-
funden. Sie entscheidet frei, was 
sie tun und mit welchen Menschen 
sie sich umgeben möchte. Tränen 
fließen keine mehr. „Meine Kinder 
werden es oft nicht leicht mit mir 
gehabt haben. Aber wir haben ein 
sehr gutes Verhältnis. Ich liebe sie 
und bin stolz auf sie. Trotz des 
Durchquälens in meinem Leben 
geht es mir gut. Ich freue mich 
über die Dinge, die ich habe und 
mache. Und ich habe gelernt, mit 
verschiedenen Situationen umzu-
gehen.“ Zur Unterstützung ist sie 
medikamentös eingestellt, was 
auch zeitlebens so bleiben wird. 
Die Menschen in ihrem Umfeld 
kennen den Leidensweg der Nord-
sächsin nicht. „Es ist schwer zu be-
greifen, was mit mir los ist und wa-
rum es mein ganzes Leben so war. 
Nun ist es Geschichte. Ich lebe im 
Hier und Jetzt!“ KE

Andrea leidet seit ihrer Kindheit an Depressionen. Erst im Alter 
von 60 Jahren schafft sie es, diesen Kreislauf aus Angst und Ner-
venzusammenbruch zu durchbrechen und nun ein normales Leben 
zu führen. Foto: Kristin Engel

Wi r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges
Einkommen

• eine Nebentätigkeit auf
geringfügiger Basis

• eigenverantwortliches Arbeiten
und flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21 81 32 70
• MPV Medien- und
Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Zusteller
(m/w/d) für das
SonntagsWochenBlatt

Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Für die Gebiete:
Dahlen
Wadewitz, Bornitz

• Praktisches Wissen, auch in der Fenster- und
Türenmontage, erforderlich

• PKW-Führerschein erforderlich

HOLZELEMENTEBAU – THIELEMANN

Wir suchen zur Verstärkung:

TISCHLER oder auch

QUEREINSTEIGER (m/w/d)
mit Berufserfahrung

Holzelementebau
Thielemann GmbH
Warschauer Str. 5
04860 Torgau
Tel. 0173 8626360

BEWERBUNGEN schriftlich
oder telefonisch unter:

Wartung und Optimierung:
· Bedienung und Reparatur der Gewinnungs- und

Aufbereitungsanlagen
· Führen von Radladern und Baumaschinen
· Qualitätskontrollen und Anlagenoptimierung

Wir suchen Maschinenprofis!
Sie haben eine technische Ausbildung und arbeiten
gern mit Maschinen? Perfekt! Egal ob Elektriker, Auf-
bereitungs- oder Industriemechaniker – bei uns sind
Sie richtig!

Ist das interessant für Sie?
Dann bewerben Sie sich jetzt direkt:
huelskens.de/Karriere/karriereportal.html

Haben Sie Fragen?
Julia Wolff
Tel.: 0281 - 204161
Hülskens Liebersee GmbH & Co. KG

in Belgern-Schildau – Vollzeit – ab sofort!

SCHLOSSER | ELEKTRIKER | ANLAGENFÜHRER m/w/d

Wir suchen eine/n
Mitarbeiter (m/w/d) zur Unterstützung
für unsere Verwaltung

Sie sind motiviert, lernbereit und haben eine kaufmännische
Ausbildung?
Dann bieten wir Ihnen:
• Abwechslungsreichen, unbefristeten Arbeitsplatz als
Sachbearbeiter (m/w/d)

– 30 Stunden/Woche
Ihre Aufgaben:
• Vertretungen der Tagesgeschäfte in Sekretariat, Buchhaltungen
sowie Flächenverwaltung

• Schriftverkehr, Dokumentationen für
Biogasanlage u.a.

Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.agrargenossenschaft-naundorf.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Intensivpflege Leipzig GmbH
Bäckerstr. 8, 04860 Torgau

PDL Melitta Hausmann
Tel.: 0171/ 56 280 66
pdl@intensivpflege-leipzig-gmbh.de

WIR SUCHEN GENAU DICH, wenn Du:
Deinen Beruf liebst und gerne lachst
pünktliche und gute Bezahlung schätzt mit attraktiven Zulagen
professionelle Zusammenarbeit suchst
Dich gerne weiterbilden möchtest
ein individuelles Schichtsystem benötigst
ein betriebliches Gesundheitssystem schätzt

Hallo, ich bin die 7-jährige Milena aus Lissa in 04509 Wiedemar
und suche dringend zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung meiner
Pflegeengel eine Pflegefachkraft, da ich in einer 1:1 Betreuung lebe und Hilfe im

täglichen Leben benötige.

Seit letztem Jahr bin ich ein Schulkind, ich liebe Spaziergänge, Musik,
Malen und Kuscheln.

Pflegefachkraft für Milena
Wir suchen Dich!

Intensivpflege Leipzig GmbH

Die Agrargenossenschaft Beyern sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen landwirtschaftlichen

Mitarbeiter, schwerpunktmäßig als

Maschinenschlosser.

Wir sind ein Gemischtbetrieb mit Ackerbau,
Milchproduktion, Schweinehaltung und Biogasanlagen.

Wir erwarten Berufserfahrung im Umgang mit
moderner Landtechnik sowie Teamfähigkeit und

saisonbedingte Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
Agrargenossenschaft Beyern eG

Mittelstraße 17
04895 Falkenberg / Elster OT Beyern

E-Mail: info@agrar-beyern.de
Tel.: 035363 216 Telefon: 034244 58 100  bewerbungen-graefendorfer@sprehe.de

Gräfendorfer® Geflügel- und Tiefkühlfeinkost
Produktions GmbH

Reichsstraße 3  04862 Mockrehna

Qualitätsmanagement
in der LEBENSMITTELINDUSTRIE

(m/w/d)

 Mitarbeiter
Qualitätssicherung/
Prozessprüfung

Techniker
in der LEBENSMITTELINDUSTRIE

(m/w/d)

 Anlagentechniker

 Elektroniker /
Mechatroniker
 Elektriker für Energie-
und Gebäudetechnik

! Kurswechsel ! Weibl. Verstärkung ge-
sucht, freie Zeiteinteilung, guter Verdienst.
% 0176-22152212 

@Alltagsbegleiterin mit Hund,
sucht Arbeit in der Einzelbetreu-
ung in Torgau (Umkreis - 15 km,
o. bei Fahrtkostenübernahme).
Handy:   01742491141/ SMS@

Sachbearbeiter sucht neue He-
rausforderung in Vollzeit. Tel.
01525-4910452

Verpassen Sie
nicht die besten
ANGEBOTE.

STELLENMARKT

STELLENMARKT
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Im Familienpreis enthaltene Leistungen:
•3 Übernachtungen
•morgens leckeres Frühstücksbuffet
• abends 4-Gang Wahl-Menü
•Cocktailempfang im Wohnzimmer am
Freitag
•Weinprobe im Wohnzimmer am Samstag
•Nutzung des Hallenschwimmbades
•Nutzung des Saunabereiches mit
Finnischer Sauna und Ruhebereich
•Nutzung des Nahverkehrs durch den
Harzer Tourismusverband
• kostenfrei Parken am Hotel
• kostenfreies WLAN

Buchungscode: LM-25
(Bitte bei Buchung angeben)

NATURPARK HARZ - EUER URLAUBSABENTEUER

UNVERGESSLICHE FAMILIENTAGE SICHERN

Reisezeitraum
ab sofort bis 21.12.2025

Familienpreis für 2 Personen und bis zu
3 Kindern (bis 15 Jahre)
Familien-Appartement 599 €
Verlängerungsnacht 149 €

Zuschläge auf Wunsch
Hund pro Nacht 10 €
Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage.
Anreise täglich möglich außer samstags.
Feiertage ausgenommen.

Der Wolfshof | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Langelsheim | info@wolfshof.de | Tel. 05326 7990 | www.wolfshof.de

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort. Ausgebuchte
Termine und Zimmerkategorien vorbehalten. Alle Preise inklusive MwSt.
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner: Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuzallee 22-26,
38685 Wolfshagen

FAMILIENPREIS
2 ERWACHSENE +

3 KINDER

NUR599 €

Ihr Partner für Haus, Hof & Garten

www.soehnel-elektro.de

Wir sind IHR Partner für:
Elektroinstallation, Kommunikationsnetz-
bau, Schaltschrankbau, Mittel- und Nie-
derspannung, Photovoltaik uvm.

Dr.-Gemeinhardt-Str. 5a
04741 Roßwein
Tel.: 034322 66620
info@soehnel-elektro.de

Das nächste

Handwerker
haus

erscheint:

08.06., 10.0
8.,

12.10.

Tischlerei Joachim Herzog GmbH | Lindenstr. 9 | 04749 Jahnatal / OT Rittmitz
Ausstellung in Lonnewitz | Terminvereinbarung unter 0170/1607934

renoviert TREPPEN&KÜCHEN& FENSTER
Werte erhaltend & Ressourcen schonend

Mehr Infos unter:
 herzog.portas.de  034324 - 212 49

Wirwünschen
unseren Kunden
frohe Ostern!

Alexander-Puschkin-Platz 4d • 01587 Riesa • Tel.: 0 35 25 / 875 33 50 • mail@apart-kuechenstudio.de •www.apart-kuechen.de

Romy Waldheim
Tel. 03435 976861

Karina Kirchhöfer
Tel. 0175 9361128

E-Mail: waldheim.romy@sachsen-medien.de

E-Mail: kirchhoefer.karina@sachsen-medien.de

Bei Interesse sind wir gerne für Sie da.
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Archäologische Ausgrabungen 
bei Oschatz werden fortgesetzt
Entdeckung zahlreicher Siedlungsfunde zwischen Limbach und Leuben

Oschatz. Zwischen Striesa 
und Naundorf wird eine Trink-
wasserleitung erneuert und er-
weitert. Dieses Vorhaben wurde 
bereits im vergangenen Jahr von 
einem Archäologen-Team des 
Landesamtes für Archäologie 
Sachsen begleitet, denn die Ver-
sorgungsleitung führt durch eine 
ausgesprochen reiche Fundland-
schaft. Über die gesamte Tras-
senlänge beobachteten Archäo-
loginnen und Archäologen die 
Baumaßnahme und konnten be-
reits weite Strecken für die erfor-
derlichen Arbeiten an der zu-
künftigen Trinkwasserversor-
gung frei geben.

Für Überraschung sorgte ein 
knapp 500 Meter langes und 
zwölf Meter breites Teilstück 
der Trasse: Zwischen Limbach 
und Leuben entdeckte man 
263 vorgeschichtliche Sied-
lungsbefunde, wie Gruben, 
Gräben und Pfostengruben 
von einer Fundstelle, die bis 
dahin nicht bekannt war. Der 
Startschuss für die ungefähr 
drei Monate dauernde Aus-
grabung dieser Fundstelle 
durch ein fünfköpfiges 
Archäologen-Team vom Lan-
desamt für Archäologie Sach-
sen fällt Anfang kommender 
Woche.

„Verhau“ statt Kosewort
Von Onomastikern entschlüsselt: Neben Oschatz tragen viele weitere Orte Namen slawischen Ursprungs
Oschatz. „O’ Schatz“, soll die 
Gemahlin des Kaisers gesagt ha-
ben, und damit erhielt die Große 
Kreisstadt ihren Namen. Zumin-
dest laut der Sage, in der es 
heißt, dass ein deutscher Kaiser 
einst mit seiner Gemahlin in die 
Nähe des Dölzebachs im Lande 
Meißen gekommen sei, wo man 
gerade mit der Erbauung einer 
Stadt beschäftigt war, die bis da-
hin noch keinen Namen trug. 
Als der Kaiser seine Gemahlin 
aufgefordert hat, einen solchen 
zu erfinden, entgegnete sie 
freudig „O’ Schatz“. Und so war 
der Name gefunden.

In einer anderen Sage heißt 
es, dass die Stadt Oschatz dem 
Herzog Georg dem Bärtigen von 
Sachsen ihren Namen verdankt, 
weil sie unter allen andern die 
gehorsamste und fast sein 
Schatz gewesen sei.

Doch was steckt wirklich da-
hinter? Wie so viele sächsische 
Ortsnamen, ist auch „Oschatz“ 
slawischen Ursprungs und leitet 
sich vom altsorbischen Wort 
„Verhau“ ab, was wiederum 
eine Verschanzung umgebener 
Orte bedeutet oder auch „Sied-
lung auf gerodeter Fläche“. Dies 
ist im „Historischen Ortsnamen-
buch von Sachsen“ nachzu-
lesen.

Woher kommt die Faszina-
tion  für Namenforschung? 
„Viele Menschen wollen gerne 
wissen, wo ihr Name her-

kommt. Früher gab es keine 
Nachnamen. Diese entstanden 
aufgrund des Aussehens, des 
Charakters oder des Berufs“, 
sagt Ann-Katrin Paulick, die im 
Rahmen ihres Studiums zur 
Germanistin das Nebenfach 
Onomastik (Namenforschung) 
belegt hat. Und noch ein paar 
lustige Beispiele bringt die 
Nordsächsin ein: „Was bedeu-
tet der Name Langnese? Heute 
bringt man ihn mit Eis in Verbin-
dung, doch eigentlich bedeutet 
er nichts anderes als ‚lange Na-
se‘.“

Doch von den Nachnamen zu-
rück zu den Ortsnamen der Re-
gion Oschatz. So blicken wir 
zum Beispiel mal sechs Kilome-
ter weiter westlich: zum Collm-
berg. Genau genommen be-
steht hier eine Dopplung. Denn 
das Wort „Collm“ kommt vom 
Altsorbischen „Cholm“ und be-
deutet Hügel oder Anhöhe. Die 
ersten Siedler in Collm waren 
Slawen, die das Dorf „Chulmni-
ce“ nannten.

„Die Sorben sind ein Teil des 
slawischen Volks, die sich zur 
Zeit der großen Völkerwande-

rung hier niederließen. Deswe-
gen gehen viele der Ortsnamen 
auf die slawische Sprache zu-
rück“, erklärt Ann-Katrin Pau-
lick.

So auch der Ortsname Calbitz. 
Das slawische Wort „kalu“ be-
deutet Sumpf. Es wird von „Ka-
lowice“ abgeleitet. Somit heißt 
Calbitz sinngemäß „Ort im 
sumpfigen Gelände“. Im Laufe 
der Zeit wurde die Schreibweise 
des Ortes immer wieder verän-
dert.

Werfen wir noch einen kurzen 
Blick auf die Namen Mügeln und 
Dahlen: Der Ortsname Mügeln 
leitet sich vom sorbischen „mo-
gyla“ ab, was Erd- oder Grabhü-
gel bedeutet. Mit dem Suffix -n 
bedeutet es „Siedlung in einem 
Grabhügel“. Die Ersterwäh-
nung des Ortes war 984 als 
„Mogelin“, aber bereits 1590 
bildete sich der heutige Name 
Mügeln heraus.

Der Name Dahlen ist ebenfalls 
slawischen Ursprungs. Das alt-
sorbische Wort „Dol’ane“ be-
deutet „Bewohner einer Niede-
rung, eines Tales“.

„Sprachliche Entwicklung ist 
sehr spannend. Wenn man die 
Ursprünge der Namen kennt, 
verraten sie sehr viel über die da-
maligen Gegebenheiten. Die 
Ortsnamen in der Oschatzer Re-
gion bieten reichlich Stoff für 
spannende Geschichten“, so die 
Germanistin. KE

Vom Kaiser und seiner Frau? Woher stammt der Name Oschatz 
wirklich? Foto: Frank Hörügel

Befunde im anstehenden Boden. Foto: B. Dähne/Landesamt für Archäologie Sachsen

Osterbrunnen wird 
diesen Montag gestellt
Glossen. An 
Montag, dem 14. 
April, lädt der Hei-
matverein Glossen 
e.V. zum Stellen 
des Osterbrun-
nens sowie zum 
Aufstellen der Os-
terschule und des 
Osterzuges auf 
dem Dorfplatz am 
Bahnhof Glossen 
ein. Der Osterhase 
wird in diesem 
Jahr den Oster-
brunnen, der wie-
der prächtig ge-
schmückt wird, 
auf dem Festplatz 
enthüllen. Natür-
lich hat er auch für 
die anwesenden 
Gäste so manche 
süße Überra-
schung im Oster-
körbchen mitge-
bracht. Herzhafte-
res steuern die 
Grillmeister vom 
Heimatverein zu-
sätzlich bei.

Der Glossener Osterbrunnen.
Foto: Heimatverein Glossen

Baumpflanzaktion in Mannschatz
Mannschatz. 
Unter Anleitung des 
ehrenamtlichen 
Pomologen Marius 
Schön bepflanzten 
Mitglieder und Freun-
de vom Heimatverein 
Mannschatz alte 
Obstbaumsorten am 
Radweg zwischen 
Mannschatz und 
Schmorkau. Die Bäu-
me sind ein ökolo-
gisch wertvolles Land-
schaftselement, wel-
ches Insekten, Vögel 
und auch Anwohner 
und Gäste zukünftig 
sehr schätzen werden.

Die Baumpflanzaktion in Mannschatz war 
ein voller Erfolg. Foto: Stadt Oschatz

Sie, 60 J., 1,78 groß, schlank,
sportlich, berufstätig, spontan,
sucht gleichgesinnte männl. Be-
kanntschaft, Tel: 0160/1780212

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

3 Raum Wohnung, renoviert, so-
fort frei, erster Monat Mietfrei!
61qm, Arzberg nähe Torgau.
Kontakt: 01795566531

Su. Hirschgeweih, Abwurfstan-
gen u. Damm,Tel. 0163
8118894

Verk. zwei Trabant, 1x 1.1 Bj. 89
u. EW.-Motor 1800,-€, 1x 601
Bj. 90 original 23.000 km
2000,-€, beide m. Pap. sow. tro-
ckengelagert Tel.
034385/50595, Handy
015254967243

Verk. Kommode Echt Holz Höhe
83 cm breit 108 cm tief 53 cm
380 * gebraucht guter Zustand
Tel 01799357085

Reste Dachpfannen günstig zu
verkaufen, ca. 300 Stück. Tel.
0157 39235534

landwirtschaftliche
Flächen

(ab 2 ha) mit und
ohne Hofstelle,

auch verpachtet

SACHSENWEITSACHSENWEIT
SUCHENSUCHEN
für unsere vorgemerkten Kunden
Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen,
Bauernhöfe, Wochen-
end- und Baugrund-
stücke in allen
Preislagen.

Joachim Rolke Immobilien GmbH:
Lutherstr. 2a • 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210
oschatz@rolkeimmobilien.de
www.rolkeimmobilien.de

Ihr Angebot an

Ihre Angebote bitte an:
Michaels-Immobilien

(RDM Sachsen e.V.)
info@michaels-immobilien.de
www.michaels-immobilien.de

EFH, MFH, Baugrundst., Bauernhöfe,
Waldflächen und Landwirtschaftsflächen,
Erholungsobj. und Gewerbeimmobilien

„Seit 28 Jahren
erfolgreich Immobilien

vermittelt!“,

Hotline Oschatz: Tel. 03435 922572 oder 0170 3871146

WIR SUCHEN STÄNDIG!

293132

lnh. Sabine Ritter - Tel. 03421/710842
Ritterstr. 2 - 04860 Torgau

www.ritter-immobilien-torgau.de

Persönlich – Kompetent – Zuverlässig – Objektiv – Hilfreich

... und Ihr Ansprechpartner vor Ort, wenn es um den Verkauf
oder Kauf einer Immobilie sowie Landwirtschaftsflächen geht!

Kein Problem! Unser Familien-
Bauunternehmen hat noch freie
Termine für Dachdeckerarbeiten!
Machen Sie Schluss mit undichten
Stellen und verleihen Sie Ihrem
Heimeinen neuen Look!
Kontaktieren Sie uns unter Telefon
034322/5140 oderperMail an
info@wachsbau.de - Wir machen
IhrDachwieder großartig!

Ihr Dach sieht aus,
als bräuchte es eine
Schönheitskur?

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Als Familienbetrieb im Bauhaupt-
gewerke in 4. Generation erweitern
w i r unse r Angebo t . Ab den
01.01.2025 bieten wir Ihnen auch
Innen- undAußenputzarbeiten an
- für Wände, die gut aussehen
sollen! Rufen Sie uns an unter Tel.
034322/5140 oder schreiben eine
Mail an info@wachsbau.de. Wir
freuen uns darauf, Ihrem Zuhause
neuenGlanz zu verleihen!

Wir putzen bei Ihnen
ab 2025 Haus und Hof!

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Su. Simson Moped S51 S70
Schwalbe Habicht Sperber+Tei-
le Teilespender Motoren sowie
Motorrad EMW AWO MZ sowie
Trabant 500-601 + Teile sowie
Krause Duo - 015771820438

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048 60
3390538. Wir sprechen
Deutsch.

Verk. Düngerstreuer m. 2 Tellern,
HW 80 u. HW 60 Tel. 0172
3435747 ab 18 Uhr

Hausflohmarkt am 12.4.2025

von 10 bis 16 Uhr und am
13.4.2025 von 10 bis 13 Uhr in
der Gartenstraße 4 in 04880 Els-
nig OT Waldsiedlung.

Zeitungsleser wissen mehr.

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ

WERKZEUGE ANKAUF/VERKAUF

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

3 ZIMMER

MIETANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

WOHN− UND GESCHÄFTSHÄUSERIMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER

DIENSTLEISTUNGEN

NUTZFAHRZEUGE

YOUNGTIMER/OLDTIMER

ANDERE DIENSTLEISTUNGEN

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

KFZ ANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

MÖBEL/HAUSRAT

MARKTPLATZ



Dahlen. Endlich ist es wieder 
Frühling geworden. Mitten auf 
der Waldlichtung, zwischen mit 
Moos und Efeu bewachsenen 
Wurzeln, steht das Häuschen der 
Hasenfamilie. Eigentlich ist es nur 
eine Hütte, zusammengezim-
mert aus Brettern und mit einem 
Strohdach, aber sehr hübsch ge-
schmückt mit bunten Blumen 
und bemalten Eiern, denn hier 
wohnt der Osterhase. Morgens 
tritt er aus der Tür und freut sich 
am Gesang der Vögel und dem 
Erwachen der Natur. „Komm nur, 
mein Kuschelohr“, sagt er zu sei-
ner Frau. „Ich will dir den wun-
derschönen Frühlingsmorgen 
zeigen. Und sieh nur! Der Klee 
wächst auch schon!“ Seine gan-
ze Hasenfamilie kommt aus dem 
Häuschen heraus...

Wie die Geschichte weiter-
geht? Das lässt sich am Oster-
sonntag, dem 20. April, um 15 
Uhr im Dahlener Schlosspark he-
rausfinden. In schöner Tradition 
ist wieder das 60-köpfige En-
semble der Märchenscheune 
Dornreichenbach, herrlich kos-
tümiert, mit dem Märchen-Mu-
sical „Ein Ostermärchen“ in 
Dahlen, der Heimatstadt von 
Prinzipalin Annegret Morawe 
alias Märchenfee Lia, zu Gast. 
Die Aufführungen sind mittler-
weile Kult. Hier spielen Familien 
für Familien. 

Das Publikum erlebt, wie sich 
die Tiere auf das Osterfest vorbe-

Avancieren garantiert auch diesmal wieder zu Publikumslieblin-
gen: Hasensohn „Später“ und Freundin „Vorher“. Übrigens: Aus 
Oschatz kommt der Hasenmatz. Foto: Märchen Musical Events 

es manchmal so uninspiriert und 
gelangweilt, dann wieder be-
geistert, ja euphorisch reagiert. 
Viele Dinge, die den zwei heuti-
gen Schauspielern nicht fremd 
sind. So werden sie voller Lust 
die amüsanten Gedichte von 
Ringelnatz, die längst zu den All-
tagsschätzen gehören, interpre-
tieren: „Jeder spinnt auf seine 

Weise – der eine laut, der andere 
leise.“

2 Eintrittskarten gibt es vorab in 
der Oschatz-Information, Neu-
markt 2, Telefon: 03435 970142, in 
allen CTS-Vorverkaufsstellen, 
unter www.eventim.de sowie am 
Veranstaltungstag an der Tages-
kasse.

Ein humorvoller Ringelnatz-Nachmittag mit Jörg Schüttauf (r.) und 
Holger Umbreit erwartet das Publikum am Sonntag, dem 13. April, 
um 16 Uhr im Thomas-Müntzer-Haus Oschatz. Foto: Veranstalter

Humorvoller Ringelnatz-
Nachmittag
Jörg Schüttauf und Holger Umbreit im Thomas-Müntzer-Haus

Oschatz. Joachim Ringelnatz 
schrieb Texte, die so witzig, 
geistreich, auch skurril waren, 
dass sie heute noch gerne ge-
lesen und vorgetragen werden. 
Sehr zum Vergnügen der Zuhö-
rerinnen und Zuhörer. Vor allem, 
wenn die Texte von zwei gestan-
denen Schauspielern wie Jörg 
Schüttauf und Holger Umbreit 
dargeboten werden. 

Für ihren Ringelnatz-Nachmit-
tag im Thomas-Müntzer-Haus 
am Sonntag, dem 13. April, ab 
16 Uhr, haben sie sich etwas Be-
sonderes ausgedacht. Sie ver-
knüpfen eigene Probe und Tour-
nee-Erfahrungen mit denen des 
vor fast 150 Jahren geborenen 
Artisten und Kabarettisten in der 
Lesung „Öffentliche Probe“. 

Ringelnatz (1883–1934) sin-
nierte gern über die Bedeutung 
von Wörtern, beschrieb die Nöte 
von Reisenden, Lust und Frust 
der Eisenbahnfahrt, auch seinen 
Kummer mit Gagen behielt er 
seinem Publikum nicht vor. Nun 
ja, Betrachtungen über das Pu-
blikum gibt’s von ihm auch. Weil 

Glossener holen 
Osterwasser
Glossen. Der Ostersonntag ist 
nichts für Langschläfer. Auch in 
Glossen hält es Traditionsbe-
wusste am 20. April nicht in den 
Federn. Mit der aufgehenden 
Sonne schwärmen die Frühauf-
steher aus, um im nahen Wäld-
chen wunderwirkendes Oster-
wasser zu holen. Geschöpft wird 
es aus dem Rostbach. Anschlie-
ßend versammeln sich alle Teil-
nehmenden zum gemeinsamen 
Osterfrühstück im Vereinsraum 
des Heimatvereins Glossen e.V.

Osterwasserschöpfen im Rost-
bach. Foto: Heimatverein Glossen

„Ein Ostermärchen“ 
in Dahlen
60 Akteure begeistern am Ostersonntag Groß und Klein im Schlosspark

reiten. Und nicht nur die Hasen-
familie! Auch auf dem Bauern-
hof herrscht freudige Aufre-
gung, denn dort ist die Eierbe-
stellung fertig und das Täubchen 
überbringt die gute Nachricht 
dem Osterhasen. Nun kann sich 
der Osterhase mit seinen Körben 
auf den weiten Weg machen. 
Sein großer Hasensohn namens 
„Später“ drückt sich mal wieder. 
Statt dem Vater zu helfen, 
schleicht er sich lieber auf die 
Wiese, um zu schauen, ob er 
dort das hübsche Hasenmäd-
chen treffen kann. „Und wie 
heißt du?“, fragt er sie, um sich 
mit ihr anzufreunden. „Vorher“, 
antwortet sie ,und der Hasen-
sohn glaubt, dass sie ihn auf den 
Arm nehmen möchte. „Keiner 
hat so einen komischen Namen 
wie ich“, behauptet er. Doch 
bald schon bemerken die Hasen-
kinder, dass sie wohl ganz gut 
zusammenpassen. Und dass sie 
zu diesem Osterfest noch ein 
rechtes Abenteuer erleben, da-
für sorgen die beiden Ratten 
Spitzschnauz und Schlitzohr. Al-
le Tiere des Waldes helfen den 
Hasen, damit das Osterfest doch 
noch stattfinden kann und die 
Kinder ihre Ostereier bekom-
men. 

2 Karten gibt es online unter 
www.maerchen-musical.de und in 
allen bekannten Vorverkaufsstel-
len. Infos unter Ruf 034262 62640

Ostern im Tierpark Riesa 
Riesa. Am 20. und 21. April lädt 
der Tierpark Riesa wieder zum 
großen Osterfest ein. Von 10 bis 
17 Uhr wird es an beiden Tagen 
vielseitige Spiel- und Spaßaktio-
nen auf dem festlich dekorierten 
Gelände geben, und auch ein 
gastronomisches Angebot für 
große und kleine Besucher steht 
zur Verfügung.

Unter anderem können sich die 
Kinder auf der Riesenrutsche-
Hüpfburg austoben oder beim Os-
terbasteln kreativ werden. Für alle, 
die mehr über die haarigen und 
befiederten Tierparkbewohner er-
fahren möchten, ist die Teilnahme 
an der Oster-Rallye genau das 
Richtige. Während des Rundgangs 
durch den Tierpark müssen bunte 
Eier gefunden und die zugehöri-
gen Fragen richtig beantwortet 
werden. Am Ende der Rallye war-
tet eine kleine Osterüberraschung 
auf alle Kinder. Auch der Osterha-

se schaut vielleicht auf den einen 
oder anderen Sprung vorbei.

Neben der Teilnahme an den 
Aktionen lohnt sich wie immer ein 
Besuch bei den tierischen Bewoh-
nern, unter denen die Zwergzie-
gen bereits für niedlichen Nach-
wuchs gesorgt haben. Wer Span-
nendes über Zwergotter, Polar-
fuchs oder Uhu erfahren möchte, 
kann zu verschiedenen Uhrzeiten 
live bei Tierfütterungen dabei 
sein. Um 13 Uhr werden die Polar-
füchse und Eulen gefüttert, um 14 
und um 15.30 Uhr die Zwergotter.

Tickets gibt es an der Tierpark-
kasse. Es gelten die normalen Ein-
trittspreise. Die Teilnahme an der 
Rallye kostet pro Kind 1,50 Euro, 
die dem Förderverein des Tier-
parks zugute kommen. Alle ande-
ren Aktionen sind im Eintritt inbe-
griffen. Jahreskarten gelten an 
den beiden Veranstaltungstagen 
nicht.
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Unsere Empfehlung für den Mai
5Tg 20.5.-24.5. Alpenrosenblüte Osttirol - Lienzer Dolomiten
4 x ÜN/HP 4*Wohlfühlhotel „Weitlanbrunn“, ,Getränk zum Abendessen
Panoramafahrt Großglockner, Hohe Tauern, Dolomitenhütte, Lienz 489�
5Tg 21.5.-25.5. Naturparadies Zechliner See
4 x ÜN/HP familiäres Wohlfühlhotel „Guten Morgen“, Rheinsberg Schlosspark,
Waren/Mecklenburger Seenplatte, Neustrelitz, Rückfahrt über Klaistow 589�
8Tg 25.5.-1.6. Ostseeurlaub in Kolberg
7 x ÜN/HP Hotel New Skanpol, 10 Kuranwendungen, 1 Kaffeenachmittag im
Hotel, 1 Musikabend, Schwimmbad, Sauna, Whirlpool (Ausflüge vor Ort) 819�

Breslau - Krakau - Zakopane
historische Städte & wunderschöne Natur

NEU
HP

469�

Marillen-Erntefest in Krems

Stadtführung&SchiffsrundfahrtNeustrelitz, Rund-
fahrt FeldbergerSeen, Eintrittskarte FestspielePK1

Festspiele im Schlossgarten Neustrelitz!
- Operette„Die Zirkusprinzessin“

3 Tage 8.8.-10.8.25 p.P. DZ 439�
HP

569�

Insel Rab / Kroatien - Adria
- hinter den Dünen direkt am Meer
Insel Rab Kroatien - Aria
-Dieses Jahr noch bezahlbar

Marillenfest Wachau & Wien

HP
509�

Donauschiffsfahrt Wien – Bratislava mit
2.Frühstück an Bord, Altstadtspaziergang
Bratislava, Stadtbesichtigung Wien, Eintritt/
Führung Erlebnisweinkellerei RETZ

4Tg 4.7.-7.7.25
Heurigenabend imHeurigenstüblmitMusik,
großes 3-Gang-Schnitzelessen im Prater, Dürnstein,
Eintritt/Führung Stift Melk, Marillen Erntefestes in
Krems,StadtrundfahrtWien, SchloßSchönbrunn

Auf der Donau unterwegs
4Tg 11.7.-14.7.25 WIEN

Zwischen Wien & Bratislava

Unsere Tagesfahrten: beliebt & abwechslungsreich
13.5. Spargelessen in der ELBKLAUSE Niederlommatzsch
mit Schiffsfahrt, Mittagessen und Kaffeetrinken 78€
19.6. LEIPZIG – Erlebnis Flughafen Geführte Flughafenrundfahrt 54€
20.6. Sommersonnenwende mit KURT, dem lustigen Musikant 70€
Olbernhau/Dittmannsdorf Kaffee, MUSIK zum Tanzen, Abendessen
16.7. Naumburg und Bad Kösen entdecken mit Saaleschifffahrt
Führung Naumburger Dom, Schiffsfahrt inkl. Kaffeegedeck 72€
17.7. ROSARIUM Sangerhausen und Naumburger Sektkellerei
Eintritt/Führung Rosarium, Mittag (SZ), Sekt-Verkostung Naumburg 74€
18.7.Berlin – beliebte 3,5-stündige Brückenschiffsfahrt 72€
21.7.Lausitzer Seenland Rundfahrt, Schifffahrt & „Scharfem Gelb“ 80€

Schweiz - Berner Oberland
6 Erlebnistage 2.8.-7.8.25 HP 979€

Dreigestirn Eiger, Mönch, Jungfrau,Höhepunkte:
Bahnerlebnis Jungfraubahn, Stadtrundfahrt Bern,
Dampferfahrt Genfer See, Schifffahrt Thuner See,
Panoramafahrt mit der Niesenbahn, Zugfahrt mit
dem Golden Pass „Panoramic“, 4*-Hotel in Bern

1 x Übern./HP 3-Sterne-Hotel Breslau,
3 x Übern./HP 3-Sterne-Hotel Krakau,
Stadtführungen inBreslau undKrakau,
Eintritt/FührungMarienkirche,
Eintritt/FührungSchlossWawel, Kurtaxe

Es wäre ein Fehler zu Hause zu bleiben!

5Tg 23.7.-27.7.25

Osterbuffet
am 20. & 21.04.2023
nach Gewicht 1,79 EUR/100 g

Ostersonntag
ab 10:00 Uhr
Ostereiersuche im Park.

Unsere kleinen Gäste
können einOsterküken
mitnehmen (bitte eine
Transportbox mitbringen)

ab 11 Uhr Essen vom Buffet

Ostermontag
ab 11 Uhr Essen vom Buffet
** NEU ** Voliere mit
Babykängurs und Pfauen.
Park mit handzahmen
Alpakas und Osterlämmer.
(Beim Schlechtwetter alles im Gebäude)

Rittergut Dröschkau
Details unter 0172/3406620 oder
www.rittergut-droschkau.de

Jetzt beraten lassen,
wie Sie Ihre energetische
Sanierung finanzieren.
Mehr auf sparkasse-leipzig.de/immobilien

Weil’s ummehr als Geld geht.

Sparen Sie beim
Sanieren das CO²gleich mit.

11TRAUERSEITESONNTAG, 13. APRIL 2025



99.99.9999
129.99*UVP

UND IMMER
DIE AKTUELLSTE

AUFS HANDY BEKOMMEN!
BEILAGE PERWHATSAPP

JETZT ANMELDEN & SPAREN!

QR-CODE SCANNEN ...

Pelargonien (Geranien)
verschiedene Sorten,
6er Pack, einzeln ab 0,79 €

Pflaster Cando
Verlegeeinheit 8 cm hoch
sahara-weiß Melange
m² / Lage 0,94
m² / Pal 9,35
Gewicht 153kg / m²
Empfehlung zum Verfugen 2,5er Splitt

Doppelstabmatte leicht
2500x1430 mm vz anth.

Maschenweite 50x200 mm,
Typ 6/5/6 mm

Rasenmäher
ECO Wheeler 390 1,6 R
• 4-Takt Power-Engine Motor
• Ergonomisch geformter Fahrgriff
• 3-fache Schnitthöhenverstellung 30-66 mm
• 35 Liter großer Grasfangsack
• 150mm Ø Räder hinten und vorne

Güde GBM 130
Betonmischer

39.39.9999
59.99*UVP

Empfehlung zum Verfugen 2,5er Splitt

• Ergonomisch geformter Fahrgriff
• 3-fache Schnitthöhenverstellung 30-66 mm

• 150mm Ø Räder hinten und vorne

269.269.9999
289.95*UVP

129.129.9999
179.99*UVP

4.4.7474
7.99*UVP

6er Pack

Flex Winkelschleifer
L 850 Sondermodell
125mm 230V

Doppelstabmatte leicht
2500x1430 mm vz anth. 

Maschenweite 50x200 mm,
Typ 6/5/6 mm

39.39.9999
79.99*UVP

2500x1430

27.27.9999
32.90*UVP

Preis/ m²

WPC-Sichtschutzzaun
BxH: 180x180 cm,

UV- und witterungsbeständig
Kombination aus WPC und

pulverbeschichteten Alu-Elementen,
robust, langlebig und edel,

beidseitig geriffelte Oberfläche,
pflegeleicht, variabel einsetzbar

OPUS1 Holzlasur
vielseitige Dünnschichtlasur für den
Außenbereich, optimaler Schutz für
zahlreiche Hölzer, wie zum Beispiel

Holzzäune, Reichweite ca. 8 m²/Liter
bei einmaligem Anstrich, verschiedene

Farben und Gebindegrößen

27.27.9999
2,5 Liter + 750 ml GRATIS

Liter =
11,20

+30% GRATIS750 mlGRATISBEIM KAUF VONOPUS1 HOLZLASUR2,5 LITER

Hüpfburg, Glücksrad,
Musik und Moderatio

n

Hüpfburg und Tombol
a

Speisen und Getränke

26.April 2025

Mügeln

8-16 Uhr

19.April 2025

Oschatz

FRÜHLINGSFEST8-16 Uhr

(in Oschatz)

(in Mügeln)

Gewinnen Sie einen
Warengutschein

Name/Vorname: Telefonnr.:
Straße, Hausnummer:
PLZ : Ort:
E-Mail:

Bitte ausgefüllten Coupon im Standort abgeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen! Daten werden nicht gespeichert.

GEWINNSPIEL 100 €
im Wert von RABATT COUPON

%20Nur gültig am 26.4.2025 in der RHG Mügeln
und am 19,4,2025 ind der RHG Oschatz.
Coupon bitte an der Kasse vorlegen. Nur 1 Coupon pro
Einkauf einlösbar. Danach keine Einlösung mehr möglich.
Angebotsware und Gutscheine sind nicht mit
anderen Rabatten kombinierbar.

A U F E I N E N A R T I K E L I H R E R WA H L

Ja, ich möchte den Newsletter der RHG Mittelsachsen eG
erhalten um über Aktionen, News und besondere Angebote
informiert zu werden. Es gilt die DSGVO. Mehr unter rhg.de

Alle Angaben ohne Dekoration und Accessoires. Alle Angebote solange der Vorrat reicht.
Raiffeisen Handelsgenossenschaft Mittelsachsen eG, An der Muldenwiese 4b, 04703 Leisnig

GESCHENKT!
Frühlingsmischung
von Quedlinburger

für die ersten 500 Kunden

im Wert von UVP 4,59€

79.9979.9979. *

GESCHENKT!
für die ersten 500 Kunden

im Wert von UVP 4,59€für die ersten 500 Kunden

Lichtstr. 4, 04758 Oschatz
Bahnhofstraße 17, 04769 Mügeln
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